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Was für Bretter sind denn das auf dem Umschlagfoto? Ge-
hören die nicht eher in den Wertsto昀昀hof als auf das Titel-
blatt des „Miteinanders“? Aber das sind besondere Bret-
ter, es sind Bretter die die Welt bedeuten, Bühnenbretter 
des Königlichen Shakespeare-Theaters, die ich vor einigen 
Jahren im Urlaub fotogra昀椀ert habe.
Im Jahre 1564 wurde in dem verschlafenen Ort Stratford-
upon-Avon in Mittelengland ein Kind geboren, dessen 
Name heute jeder kennt: William Shakespeare. Sein The-
ater hat nie dort gestanden, sondern am Themse-Ufer in 
London. Aber Anfang des 19. Jahrhunderts kam eine orts-

ansässige Brauerei auf die Idee, man könnte doch am Geburtsort des Meisters ein Theater 
für seine Stücke bauen und ausstatten. Die Besitzer stellten großzügig Geld und Land am 
Flüsschen Avon zur Verfügung – und die Rechnung ging auf: Bier- und andere Umsätze der 
Theatergänger entwickelten sich prächtig. Heutzutage hat sich das Städtchen zum Mag-
neten für Touristen entwickelt, die dort jährlich sechzehn Millionen Pfund Sterling lassen.
In den 1990er Jahren allerdings war das Royal Shakespeare Theatre dann doch in die Jahre 
gekommen. Man entschloss sich zu gründlichem Umbau. Und dabei hatte man die schöne 
Idee, die alten Bühnenbretter nicht etwa zu schreddern, sondern das Foyer damit auszu-
legen. So können heute Theaterbesucher auf demselben Boden ihr Gläschen Sekt schlür-
fen, auf dem einst Oscar-Preisträger Laurence Olivier als Hamlet „Sein oder nicht sein“ 
deklariert oder die große Judi Dench die Elfenkönigin Titania im „Sommernachtstraum“ 
gegeben hat.
Da kriegt man als kleines Licht doch auch ein wenig ab vom Glanz der Berühmtheit. Vor 
allem aber illustriert es auf schöne Art ein Shakespeare-Zitat:
        „Die ganze Welt ist eine Bühne.“
Die ganze Welt ist Bühne / Und alle Frauen und Männer bloße Spieler. / Sie treten auf und 
gehen wieder ab, / Sein Leben lang spielt einer manche Rollen / Durch sieben Akte hin… 
(William Shakespeare, „Wie es euch gefällt“)
Modern hören wir dieses Zitat oft als Kritik. Zu oft leiden wir darunter, unser Leben mehr 
spielen zu müssen, als es leben zu dürfen. Shakespeare hat das wahrscheinlich ganz anders 
gemeint. So wie er das pralle Leben auf die Bühne gebracht hat, so hat er auf der anderen 
Seite unser Leben mit einem spannenden Theaterstück verglichen. Und die Parallelen sind 
unverkennbar. Wir alle treten irgendwann auf. Wir alle treten irgendwann auch wieder ab. 
Und zwischendurch entfaltet sich unser Leben in verschiedenen Akten. Wir durchlaufen 
Phasen im Leben, und man ist am Anfang gespannt, wie es am Ende ausgehen wird.

  Deine Augen sahen mich, als ich noch nicht bereitet war,
  und alle Tage waren in dein Buch geschrieben,
  die noch werden sollten und von denen keiner da war. Psalm 139,16

Hier staunt ein Psalmdichter Jahrhunderte vor Shakespeare über das Wunder unseres Le-
bensdramas. Er stellt sich vor, dass alles, was sein könnte, schon in einem Buch steht – 
                 Fortsetzung auf Seite 4
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Andacht



im Monat Oktober sind geplant: Charlotte Busch und Jule Hochbaum Taufen

Sonntag, 06. Oktober

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst 
    Pfarrerin Gommel

Sonntag, 13. Oktober

10:00 Uhr GH Simon Petrus

    Gottesdienst 
    Pfarrer i.R. Schneider 

Sonntag, 20. Oktober

10:00 Uhr  Kirche Zwätzen

    Gottesdienst und KiGo
    Pfarrerin Willer

Sonntag, 27. Oktober

09:00 Uhr GH Simon Petrus

    Gottesdienst
    Vikarin Voss 
   und
10:30 Uhr GH Simon Petrus

    Familienkirche
    Team d. Familienkirche

Donnerstag, 31. Oktober

10:00 Uhr  Stadtkirche

    Zentral-Gottesdienst 
    zum Reformationsjubiläum

Sonntag, 03. November

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Musik. Gottesdienst 
    mit Hl. AM, Flöten und
    Geigen und KiGo
    Pfarrerin Willer 

Sonntag, 10. November

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    Gottesdienst und KiGo
    Pfarrerin Gommel 

Sonntag, 17. November

10:00 Uhr  GH Simon Petrus

    GD zum Volkstrauertag 
    und KiGo
    Vikarin Voss 

Mittwoch, 20. November

18:00 Uhr GH Simon Petrus

    Beichtandacht zum
    Buß- u. Bettag individuell 
    auch 16:30 und 19:00 Uhr
    Pfarrerin Willer 

Sonntag, 24. November

10:00 Uhr  Kirche Zwätzen

    GD zum Ewigkeitssonntag 
    und KiGo
    Pfarrerin Willer 

Sonntag, 01. Dezember

18:00 Uhr Kirche Zwätzen

    GD am 1. Advent mit Chor 
    Pfarrerin Willer
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Gottesdienste



bevor irgendein Mensch auch nur eine Ahnung hat, dass es diese Person einst geben wird. 
Es ist das Lebensbuch, das Gott anlegt, wenn er sich einen Menschen erdenkt.
Nicht als hätte Gott unsere Wege schon bis ins letzte Detail ausgearbeitet und verplant. 
Dann wäre unser Leben so, als würde einer ein Gedicht nur herunterleiern. Da ist unser 
Leben doch spannender.
Ich denke, was in dem Buch steht, sind Möglichkeiten: Samen, Knospen. Wege, die sich 
entfalten können – oder auch nicht. Vielleicht sind auch Prüfungen angelegt, an denen wir 
reifen sollen. Wer weiß? Wir bekommen zu Lebzeiten dieses Buch nicht zu Gesicht…
Aber: Ob ich nun im England-Urlaub auf berühmten Brettern stehe oder in meinem Wohn-
zimmer auf dem Teppich bleibe, ob wir die Sandsteinböden unserer Kirchen betreten oder 
über Jenaer Asphalt zum Kau昀氀and fahren: Wir sind nicht zufällig hier, sondern hierhin ge-
stellt. Und wir sollen in diesem unserem Leben eine Rolle spielen. Kein Part ist da zu klein 
oder zu unwichtig. Denn Gott hat sich etwas dabei gedacht, als er uns schuf.

Kerstin Gommel

  Fortsetzung der Andacht von Seite 2

Sie saßen letztens im Gottesdienst und Ihnen ist die Spinnwebe aufgefallen? Und da sind 
auch die Blätter, die von den Bäumen fallen. Aber so genau kann man es von innen gar 
nicht sehen, da auch die Fenster wieder geputzt werden müssen. Ja dies und sehr viel mehr 
Dinge müssen in und um unser Gemeindehaus und um unsere Kirche in Zwätzen erledigt 
werden. Dafür benötigen wir viele 昀氀eißige Mitstreiter. 

Wir freuen uns über jeden Helfer zu unserem Herbstputz am 

Samstag, 16. November, 09:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus und Kirche Zwätzen

Wir sagen bereits im Vorfeld vielen Dank für Ihre Mühe!
Grit Preßler und der Örtliche Beirat

Herbstputz

  Liebe Leserinnen und Leser,  
  vom Montag, dem 30. September bis zum Sonntag, dem 13. Oktober,  bin 
ich im Urlaub.  
  Meine Kollegin Pfarrerin Kerstin Gommel ist da. Falls Sie ein Anliegen ha-
ben, wenden Sie sich an Sie. Ihre Telefonnummer lautet: 03641 8987206.  
  Allen, die im Herbst Urlaub machen, wünsche ich eine gute Zeit, in der sie neue Kraft tan-
ken können.         Es grüßt Sie alle Ihre Pfarrerin Mariana Willer

Urlaub
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Andacht, Urlaub und Herbstputz



  Sie werden sich sicher über die Balken am Eingangs- und Logenanbau unserer Zwätzener 
Kirche gewundert haben.  
  Das hat leider eine traurige Ursache: der Baugrund unter der rechten (südöstlichen) Ecke 
dieses Anbaues gibt infolge der jahrelangen Trockenheit nach, die Mauern sind gerissen 
und streben auseinander. Man sieht es am besten im Inneren. Die Fundamente dieser Mau-
ern sind erstaunlich gut (für die Erbauungszeit) und reichen bis ca. 80 cm in den Baugrund 
hinein. Leider aber ist ein wirklich tragfähiger Baugrund erst in ca. 2m Tiefe zu fi nden, 
dazwischen ist �nicht-tragfähiges Material�, das aufgrund der Trockenheit nachgegeben 

hat. Das ist im Zentimeter - Bereich, hat aber 
über die Hebelwirkung einige Auswirkungen 
auf das Mauerwerk darüber bis zur Traufe.  
  Nun liegen erste Angebote vor für die Ver-
steifung des Baugrundes, umfangreichen 
Gerüstbau, Schutz der Einbauten in der Loge 
und des Kirchenraumes, Einbau von Ankern 
im Mauerwerk, die Vernadelung und Ver-
pressung der Risse und die Wiederherstel-
lung des historischen Zustandes der Fassade.   
Das alles zusammen kostet ca. 150.000 �.

  Die Kirchengemeinde kann für 2025 ver-
schiedene Förderungen erhalten, um den 
Schaden auf Dauer reparieren zu können. Für 
die Erteilung der Förderungen ist natürlich 
ein entsprechender Eigenanteil aus unserer 

Gemeinde nötig. Da hoff en wir auf unsere Spenden - Tradition. Es gab schon viele Spenden, 
z.B. für die Orgel, das Kirchendach oder die Erdwärme-Heizung im Gemeindehaus, aber 
auch für geplante Baumaßnahmen in Zwätzen.  

  Wir bitten Sie erneut um zweckgebundene Spenden unter dem unten angegebenen Zah-
lungsgrund auf das  neue Konto  unserer Gemeinde.  

  Es wäre schön, wenn wir mindestens 10% der Kosten, also 15.000 �, selbst aufbringen könn-
ten.  

  Unsere Zwätzener Kirche sollte uns das wert sein.   
  Viele kleine Spenden ergeben auch einen �großen Haufen Geld� !  

Ihr Fritz Bürglen

              Unser Spendenkonto:  
              Name:    Ev. Kirchenkreisverband Gera  
              IBAN:    DE70 5206 0410 0005 0417 75  
              BIC:    GENODEF1EK1  

Zahlungsgrund: 1401-30-Nord-Spende Loge Zwätzen

SPENDENAUFRUF
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Marienkirche Zwätzen



                                     

  Hätte, wäre, könnte� Wir bereuen immer wieder. Damit ver-
bunden sind Gefühle von Schuld oder auch Scham. Denn 
wenn wir bereuen, machen wir uns klar, was wir falsch ge-
macht oder versäumt haben. Das kann erdrückend sein. Auch 
wenn es sich nicht gut anfühlt, ist es nützlich. Denn erst dann, 
wenn es uns bewusst ist, was falsch gelaufen ist, können wir 
uns neu orientieren. Oft ist es dabei hilfreich, die Schuld aus-
zusprechen. Diese Möglichkeit gibt die persönliche oder die 

gemeinsame Beichte. Nach einer Beichte wird ein Zuspruch Gottes ausgesprochen, durch 
den der beichtende Mensch auf eine Vergebung Gottes hoff en darf.  
  Am Buß � und Bettag,  Mittwoch, dem 20.November , wird im Gemeindehaus Simon Petrus 
Gelegenheit für beides sein:  
Von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr  und von  19:00 Uhr bis 20:00 Uhr  wird eine persönliche 
Beichte angeboten. In einer  Andacht um 18 Uhr  wird es die Möglichkeit zur gemeinsamen 
Beichte geben.             Ihre Pfarrerin Mariana Willer
https://www.clemens-mauritius.de/allgemein/crash-kurs-kirche-beichte

Beichte / Buß- und Bettag    

Unsere Gemeinde hat über die Kassengemeinschaft eine neue Kontonummer. Bei Über-
weisungen ist zu beachten, dass beim Verwendungszweck noch eine Rechtsträgernummer 
(1401) und die Sachbuchnummer (30) mit angegeben werden müssen. Daher bitte un-
bedingt bei zukünftigen Überweisungen diese Angaben mit aufnehmen:

Unsere Kontodaten lauten: 
   Name:    Ev. Kirchenkreisverband Gera
   IBAN:    DE70 5206 0410 0005 0417 75
Wichtig! Zahlungsgrund: 1401-30-Sprengel Jena-Nord

Nur mit der Angabe dieses Zahlungsgrundes kommt das Geld in unserem Sprengel 

an.

Unsere neue Kontonummer

  Mit einem kurzen Theaterstück, Martinshörnchen-Teilen, Martinsliedern und einem Lampi-
onumzug feiern wir am  Sonntag, dem 10. November, um 

16:30 Uhr  den Martinstag.   
  Start ist im Gemeindehaus Simon Petrus, wohin wir nach 
einem Lampionumzug zurückkehren. Dort wird es dann Kin-
derpunsch und etwas zu Essen geben.  
Es freuen sich auf euch Johanna und Andreas Hilpert 
und Pfarrerin Mariana Willer     
Bildquelle: https://www.drs.de/sanktmartin.html

Martinstag
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Neue Konto-Nr./Martinstag/Buß-u.Bettag



  Sonntag 27.10., 10:30 Uhr, Familienkirche im 
GH Simon Petrus, Merseburger Straße 38  
  ○ Gottesdienst für Familien mit  
       kleinen Kindern bis 3.Klasse  
  ○ Geschichten zum Staunen  
  ○ ansprechende Gebete, Lieder, Aktionen  

  ○ im Anschluss Gespräche bei Kuchen oder Fingerfood  

Familienkirche

„be t(w)een- gemeinsam 

unterwegs“

  
ein erlebnisorientiertes
Freizeitangebot des 
Sprengels Jena- Nord

Termine: 25.10./ 15.11./ 06.12.

Kontakt: Pfarrerin Mariana Willer, 
0173 7962391, mariana.willer@ekmd.de

be t(w)een

Am Samstag, dem 26. Oktober erleben 

Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden aus 
Jena und den umliegenden Ortschaften ei-
nen abwechslungsreichen Tag. Von 15:30 

Uhr bis 21:30 Uhr gibt es viele Angebote 
im und um das Gemeindehaus Martin-Nie-

möller und die Peterskirche in Lobeda. Die 
Kon昀椀s werden sicherlich eine Menge Spaß 
haben !

Kon昀椀tag

  der 9. Klasse  
  mittwochs, 19:00 Uhr;  
  ab 10. Klasse  
  freitags, 19:00 Uhr  
  Jugendkeller Zwätzen  

Junge Gemeinde

Ansprechpartner: 
chr istophoberthuer@
gmx.de. Unser Team freut 
sich über Verstärkung.

Kinder-GD-Kreis

Sa 26.10. Kon昀椀tag 15 - 21:30 
Uhr, Martin-Niemöller-Haus 
Fr 22.11., 17- 19:30 Uhr, GH 
Simon Petrus

Kon昀椀rmanden 7. Klasse

  Sa 26.10. Konfi tag 15- 21:30 
Uhr, Martin-Niemöller-Haus  
  Fr 08.11., 17 - 19:30 Uhr,   
  GH Simon Petrus  

Konfi rmanden  8. Klasse  

  unregelmäßig  
  Kontakt über:  
  JE@kirche-jena.de  

Junge Erwachsene

  donnerstags   

  16:00 - 17:30 Uhr  

  GH Simon Petrus  

Kinderkirche

7

Kinder, Jugendliche und Familien



Ich wünsche dir,  
  dass du auf dem Weg durch die Trauer  
  dein eigenes Tempo fi ndest  
  und dir erlaubst, es zu gehen.  
     
  Mag sein, dass du selbst ungeduldig bist,  
  weil dein Schritt immer noch schwer ist  
  und deine Haltung gebeugt.  
     
  Mag sein, dass manche dich antreiben wollen,  
  weil sie deine Tränen nicht mehr ertragen.  
     
  Der Weg durch die Trauer ist weit.  
  Er lässt sich nicht abkürzen  
  und nicht im Laufschritt bewältigen.  
     
  Doch Stück für Stück  
  führt er zurück  
  ins Leben.  
     
  © Tina Willms  
     

  Wenn wir jemanden verlieren, tritt mit diesem Verlust Trauer in unser Leben hinein. Sie fühlt 
sich wie eine Welle an. Manchmal ist sie ganz schwach, dann, an anderen Tagen stärker und 
es gibt Momente oder eine längere Zeit, in der sie unerträglich stark ist. Denn die Trauer 
über einen Menschen, der uns viel bedeutete, wird nicht mehr verschwinden. In manchen 
Momenten wollen wir ganz für uns sein, und ein anderes Mal wünschen wir uns Menschen, 
mit denen wir die Trauer teilen können.  
  Lassen Sie uns gemeinsam erinnern, uns besinnen und einander trösten.  
  In einem besonderen Raum werden uns Musik und heilvolle Worte dabei begleiten.   
  Wer mag, kann eine Kerze für den Menschen anzünden, den er / sie vermisst.  

  Seien Sie in die Kirche nach Zwätzen eingeladen,  
  am  Sonntag, dem 24. November, um 10:00 Uhr.

Ihre Pfarrerin Mariana  Willer  
Bildquelle:
https://pixabay.com/de/photos/trauer-nebel-kondolenz-herbstwald-670963/

Einladung
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Totengedenken/Ewigkeitssonntag



Herzliche Einladung zu den 

 
Beginn: 14:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Simon Petrus

 

Montag, 21. Oktober, Thema: Das Weltgericht Gottes
Gott ist die Liebe, das lehrte und lebte Jesus vor. Was heißt das für die biblischen Aussagen 
über das Gericht? Ein spannendes Thema, das  sicherlich zu einer lebhaften Diskussion 
anregt.
 

Montag, 18. November, Thema: Erzähl mir vom Frieden, „Jahresmotto der Ökume-
nischen Friedensdekade 2024“
Für eine erfolgreiche Friedensbildung, eine „Erziehung zum Frieden“, braucht es Vorbilder 
und positive, Mut-machende Beispiele. Die Geschichte von Menschen, die sich gemeinsam 
erfolgreich für den Frieden engagiert haben oder es gerade tun, stehen im Mittelpunkt 
der Friedensdekade. Lassen wir uns durch die Geschichten inspirieren und zuversichtlich 
stimmen.
 
Hinterher gibt es ein gemütliches Beisammensein bei Ka昀昀ee und Kuchen.  
Ich freue mich auf Sie!                                                                         
                                                                                  Ihre Mariana Willer 

GEMEINDENACHMITTAGEN

Besuchskreis
Mo 28.10., 10:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Frauentre昀昀
Do 17.10., 09:30 Uhr

Do 21.11., 09:30 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Redaktionskreis
Mi 13.11., 13:00 Uhr GH Simon Petrus

Gemeindenachmittage
Mo 21.10., 14:00 Uhr

Mo 18.11., 14:00 Uhr

Gemeindehaus Simon Petrus

Hauskreis
Do 24.10., 15:00 Uhr 

Do 28.11., 15:00 Uhr

Frau Lüdtke, Camburger Str. 13

Örtlicher Beirat
Mi 16.10., 19:30 Uhr GH Simon Petrus

Mi  06.11., 19:30 Uhr GH Simon Petrus
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Gemeindekreise u. - nachmittage



HERZLICHE  EINLADUNG  ZUM  CHOR-

KONZERT AM  01.12., 18:00 UHR

  Ja, so schnell geht ein Jahr um. Eben noch über 30°C, da beginnen 
schon die Vorbereitungen für den Advent. Unser Chor fängt im Sep-
tember mit den Proben für das Adventskonzert an, aber auch die Lie-
der für den Gottesdienst am Heiligen Abend brauchen Probezeit.  
  Zum ersten Advent am 01.12. können Sie sich auf ein schönes Pro-
gramm freuen, zum Teil mit instrumentaler Begleitung. Zwischen 
�Macht hoch die Tür� und �Dona nobis pacem� erklingen alte und 
neuere Lieder in der Zwätzener Kirche, die auch gemeinsam mit der 
Gemeinde gesungen werden.  
  In Zwätzen wird es auch wieder den �Lebendigen Adventskalender� 
geben. Die Kirche ist dieses Mal sogar am 1. Advent das erste �Tür-
chen�, hat sie doch auch das älteste Türchen des Ortes.  

  Seien Sie herzlich eingeladen zum besinnlichen Zuhören und zum Mitsingen, wer möchte !  
  Ihr Fritz Bürglen  

Bald nun ist Advent !

  Im vergangenen Juni konnten Sie unser diesjähriges Sommerjubiläumskonzert in der Kirche 
Zwätzen erleben. Gern möchten wir dieses Konzert noch einmal wiederholen. Begleiten Sie 
uns mit auf einer kleinen Reise durch mehrere Jahrhunderte der Musik im Gemeindehaus 
Simon Petrus.     Dienstag; 12.11., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Simon Petrus

Ihre Ulrike Fröhlich        Foto: Thorsten Antrack

The best of 20 Jahre Flötenensemble Jena - Nord

  unregelmäßig  
  Kontakt: Holger Mühlig  

   über:   naom@kirche-jena.de

G eme i n d e -
band

montags   19:00 Uhr

GH Simon Petrus

Chor

dienstags   19:30 Uhr

GH Simon Petrus

Flötenensemble
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Kirchenmusik



Vorsitzende des Örtlichen Beirats
Grit Preßler
gl@kirche-jena.de 
03641 | 44 10 47

Pfarrerin
Mariana Willer      
Pfarrgasse 3 | 07743 Jena
03641 | 42 58 22 oder 0173 | 7962391
mariana.willer@ekmd.de

Pfarrerin
Kerstin Gommel
03641 | 898 7206
kerstin.gommel@gmx.de

Vikarin
Sophie Voss
sophie-maria.voss@ekmd.de

Gemeindebüro
Gemeindehaus Simon Petrus
Merseburger Straße 38
07743 Jena Mi 14:00-16:00 Uhr

Gemeindepädagoge/in
unbesetzt

Kirchenchor
Christine Modersohn
christine528470modersohn@gmx.de

Flötenensemble
Ulrike Fröhlich
03641 | 221615
Ulfroh@posteo.de

Gemeindeband
Holger Mühlig
naom@kirche-jena.de

Bankverbindung neu
Ev. Kirchenkreisverband Gera
IBAN: DE 70 5206 0410 0005 0417 75
Evangelische Bank 
BIC: GENODEF1EK1
Zahlungsgrund: 1401-30-Nord-Spende

Herausgeber:    
Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Jena | 
Sprengel Jena-Nord 
Merseburger Straße 38, 07743 Jena
03641 | 425822
E-Mail Pfarramt: buero@kirche-jena.de, 
 
Internet: www.kirche-jena.de 

Redaktion und Gestaltung:

Gudrun Krüger
0176 | 34449399
E-Mail: gudrun-krueger@mail.de

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

10.11.2024

Impressum

Katharinenhof Im Lerchenfeld 3
Di 29.10., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Di 19.11., 10:00 Uhr  Pfarrerin Willer

Vitanas Camburger Straße 69
Di 15.10., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Di 05.11., 10:00 Uhr Pfarrerin Willer

Gesundheits- und Seniorenzentrum  
Naumburger Straße 114
Di 22.10., 10:00 Uhr  

Pfarrerin Willer

Di 12.11., 10:00 Uhr  

Pfarrerin Willer

Gottesdienste in den Heimen
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Ansprechpartner



  Auch wenn es bei 30 Grad noch einigermaßen schwer 
vorstellbar ist, in wenigen Wochen ist November. Was für 
andere eine graue und trübe Zeit sein mag, kann für Sie 
eine Zeit der Vorfreude, der Gemeinsamkeit und des Zu-
sammenspiels werden. Auch wenn die heiße Phase erst 
im Dezember be-
ginnt, starten schon 
im November un-

sere Vorbereitungen. Ein Stück ist auszuwählen, die 
Begeisterung für unser Spiel zu wecken und - wenn 
möglich � halten wir Ausschau nach Menschen, die 
sich vorstellen können, anderen eine Freude zu ma-
chen und die selbst Freude daran haben, einmal in 
eine neue Rolle zu schlüpfen. Jetzt ist die Gelegen-
heit: sprechen Sie uns an oder mailen Sie an   
    thoralf.kuehne@posteo.de.
  Die Auff ührung wird dann wieder am  4. Advent, 22.12., um 17:00 Uhr im Christlichen 
Gymnasium sein. Lassen Sie sich von unserem Spieleifer erfreuen und überraschen.  

  Fotos: Erdmuthe Antrack Krippenspiel der Erwachsenen 2023

Krippenspiel der Erwachsenen

  Fr  11.10., 19:30 Krimilesung Peter Split und Band Amos&Rocks  
  Do 31.10., Kinder und Familienfest am Reformationstag Start um 11:30   
     Uhr mit Off enen Höfen in Löbstedt mit Händlern und Künstlern,   
     15:00 Uhr Puppenspiel  in der Kirche �Der Wind in den Weiden� mit Christiane   
     Weidringer, 16:00 Uhr Band „Locker vom Hocker“   
  So 03.11., 16:00 Sonntagskonzert - Hub Hildenbrand  
  So 10.11., 16:00 Familiennachmittag mit Geschichtenerzählerin Dorothea Nennewitz und   
     Pianist Ralf Schnalke Thema: „Die Schmetterlingsfrau“ (Kinder ab 12 Jahre)  
  Sa 16.11., 18:00 Puppenspiel - Dinner „Zauberfl öte“ mit Christiane Weidringer - ausverkauft  
  So 24.11., 16:00 Sonntagskonzert - Saitensekte  
  Sa 30.11., 16:00 Familiennachmittag - Magie Show mit Frank Galahad  

Kulturkirche Löbstedt
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Vorschau 4. Advent und Kulturkirche


